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Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 03.07.2024*

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

K 515
Ortsausgang Schloßvippach 
Richtung Eckstedt bis Abzweig 
K 530 Richtung Großrudestedt

02.04.24-30.09.24 Vollsperrung Fahrbahnsanierung

über L 1054 Dielsdorf bis 
Abzw. K 9 Markvippach – 
Eckstedt – Großrudestedt 
und in der Gegenrichtung

OL Kleinrudestedt
K 11 – Schwanseer Straße und 
weitere Gemeindestraßen

15.04.24-14.07.24
halbseitige Sperrungen 
und Einschränkungen 
im Gehwegbereich

Glasfaserausbau

L 2142 zwischen Nöda und Stotternheim 01.07.24-02.08.24 Vollsperrung Erneuerung Durchlass
über Stotternheim – 
Mittelhausen – Nöda 
und in der Gegenrichtung

K 5 Ortsausgang Sprötau 
bis Vogelsberg 27.05.24-19.07.24 halbseitige Sperrung 

mit Ampelregelung
Verlegung Glasfaserkabel 
neben der Fahrbahn

K 11 Bahnübergang Großrudestedt 
Alperstedter Straße 13.05.24-19.07.24

Vollsperrung Bahnübergang 
und Alperstedter Straße bis 
hinter Abzw. Bahnhofstraße

Neubau Gehweg in 
Alperstedter Straße

über Alperstedt K 513 und K 
61 – Stotternheim – Schwan-
see – Großrudestedt und in 
der Gegenrichtung

K 20 Ortslage Friedrichsdorf 03.06.24-02.08.24 Vollsperrung nur werktags 
zw. 7.00 und 18.00 Uhr

Verlegung Glasfaserkabel 
neben der Fahrbahn
(keine Restfahrbahnbreite 
während der Bauarbeiten)

über K 20 Tiefthal – K 59 
Kühnhausen – K 18 Elxle-
ben – L 2141 Witterda – K 
20 Friedrichsdorf und in der 
Gegenrichtung

OL Andisleben, K 18 – Gebeseer 
Straße und Gemeindestraßen
(mehrere Bauabschnitte)

12.06.24-16.08.24

K 18: halbseitige Sperrung 
mit Ampelregelung
Gemeindestraßen: 
halbseitige Sperrungen, 
Vollsperrungen 

Glasfaserausbau

L 1057 zwischen Rastenberg 
und Hardisleben 15.07.24-12.08.24 Vollsperrung Fahrbahnsanierung

Rastenberg L 1057 Lossaer 
Str. bis Abzw. B 176 – B 176  
Bachra bis Abzw. L 2164 
Olbersleben – B 85 bis Abzw. 
K 2 Guthmannshausen – 
Mannstedt – Hardisleben 
und in der Gegenrichtung

L 1057 Buttstädt, Rastenberger Straße 
einschließlich Bahnübergang 15.07.24-06.09.24 Vollsperrung Erneuerung 

Trinkwasserleitung

Buttstädt L 1058 bis Abzw. 
B 85 Richtung Olbersleben 
bis Abzw. K 2 Guthmanns-
hausen – Mannstedt –  
Hardisleben und in der Ge-
genrichtung

*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich.
Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert!
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) auf Bundes-, Landes- und Kreisstraßen 
zu rechnen.
Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.lra-soemmerda.de informieren.

Amtlicher Teil

Öffentliche Stellenausschreibung 	
des Landratsamts

Im Gesundheitsamt des Landratsamts Sömmerda ist 
schnellstmöglich eine Stelle als 

Arzt/Ärztin (m/w/d)

unbefristet zu besetzen.

Die Tätigkeit umfasst alle Bereiche des öffentlichen Gesundheits-
dienstes. Aufgabenschwerpunkt wird der Kinder- und Jugendärzt-
liche Dienst (KJÄD) sein.

Wir suchen eine einsatz- und entscheidungsfreudige Persönlich-
keit mit breiter klinischer Erfahrung, insbesondere auf dem Gebiet 
der Kinder- und Jugendmedizin.

Ihr Profil:
•	 abgeschlossene wissenschaftliche Hochschulbildung in der 

Fachrichtung Humanmedizin sowie Approbation als Arzt/Ärztin 
(m/w/d) 

•	 abgeschlossene Facharztweiterbildung auf den Gebieten All-
gemeinmedizin, Kinder- und Jugendmedizin oder in einer ähn-
lichen Fachrichtung 

•	 fundierte ärztliche Kenntnisse, bevorzugt im Bereich Allgemein-
medizin, der Kinder- und Jugendmedizin oder der Psychiatrie

•	 sozialmedizinische Kenntnisse sind vorteilhaft, aber nicht Be-
dingung

•	 Fortbildungsstreben und grundsätzliche Bereitschaft zur Teil-
nahme am Amtsarztkurs
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Öffentliche Stellenausschreibung 	
der Stadt Sömmerda

Bei der Stadt Sömmerda ist voraussichtlich 		
zum 01.11.2024 eine Stelle als 

Bezügerechner/in bzw.  
Lohnbuchhalter/in (m/w/d) 

in der Personalabteilung, 
zugehörig zum Hauptamt

unbefristet neu zu besetzen. 

Was sind insbesondere Ihre Aufgaben? 
•	 Berechnung und Zahlbarmachung der Dienstbezüge der Be-

amten sowie der verschiedenen Entgelte der Beschäftigten, 
Auszubildenden, Studenten und Bundesfreiwilligen mittels DV- 
Verfahren der Stadtverwaltung Sömmerda 

•	 Eingabe und Aktualisierung der Beschäftigtenstammdaten 
•	 Eingabe arbeitsvertraglicher Änderungen zur Berechnung im 

Lohnprogramm 
•	 Feststellung der Versicherungspflicht in der Sozialversicherung, 

Lohnsteuer und Zusatzversorgung 
•	 Berechnung von Krankenbezügen, Mutterschaftsgeld, Zeitzu-

schlägen etc. 
•	 Erstellung der Meldungen an Krankenkassen, Zusatzversor-

gungskasse, Rentenversicherung, Finanzamt und Agentur für 
Arbeit 

•	 Bescheinigungswesen für die Beamten und Beschäftigten 
•	 Eingabe und Überwachung Zeiterfassungssystem 
•	 Bearbeitung von Bikeleasing, monatlichen Sachbezügen und 

anderen Benefits 
•	 Bearbeitung von Entgeltumwandlungen, Abtretungen und 

Pfändungen 
•	 Umsetzung Digitalisierung Personalabteilung 

Was wir von Ihnen erwarten? 
•	 abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung mit Weiter-

bildung zum Lohn- und Gehaltsbuchhalter oder zur Fachkraft 
Lohn und Gehalt oder vergleichbarer Abschluss bzw. mehrjäh-
rige Berufserfahrung im Aufgabengebiet 

•	 Kenntnisse in Lohn- und Gehaltsabrechnungen 
•	 Kenntnisse im Lohnsteuer- und Sozialversicherungsrecht 
•	 sichere und umfassende Kenntnisse im Umgang mit MS- 

Office-Programmen 
•	 selbständige, fachlich korrekte und eigenverantwortliche Ar-

beitsweise 
•	 Genauigkeit und Vertrauenswürdigkeit 
•	 Kommunikationsfähigkeit und sicheres Auftreten 
•	 hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit 

Was wir Ihnen bieten können? 
•	 unbefristete Stelle in Teilzeitbeschäftigung von 35 Stunden/

Woche 
•	 Eingruppierung nach TVöD gemäß Entgeltordnung VKA, 	

voraussichtlich EG 9a 
•	 zusätzliche tarifliche Leistungen wie z.B. Jahressonderzahlung, 

betriebliche Altersversorgung, monatliche Sachbezüge 
•	 Anspruch auf 30 Tage Erholungsurlaub 
•	 flexible Arbeitszeiten im Rahmen einer Gleitzeitregelung u.v.m. 

Interessenten an dieser Tätigkeit richten ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf, 

•	 teamorientiertes Denken und Handeln mit ämterübergreifen-
der Kooperation

•	 Besitz des Führerscheins Klasse B und Bereitschaft zur Nutzung 
des privaten Kraftfahrzeugs für Dienstfahrten

Wir bieten Ihnen:
•	 ein unbefristetes Arbeitsverhältnis

•	 eine Beschäftigung in Vollzeit, Teilzeit ist ebenfalls möglich

•	 die Vergütung richtet sich derzeit nach der Entgeltgruppe 13	
TVöD

•	 bei Vorliegen der haushaltsrechtlichen Voraussetzungen sowie 
in Abhängigkeit von den persönlichen Voraussetzungen eine 
Vergütung nach der Entgeltgruppe 14 TVöD (Arzt) 

•	 Facharztausbildung für den öffentlichen Gesundheitsdienst

•	 die Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible Arbeits-
zeitregelungen im Rahmen eines Gleitzeitmodells

•	 zusätzliche Altersvorsorge über die Zusatzversorgungskasse 
Thüringen

•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

Das Landratsamt Sömmerda leistet seinen Beitrag zur beruflichen 
Gleichstellung der Geschlechter nach dem Thüringer Gleichstel-
lungsgesetz. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung werden daher bei Vorliegen einer Unterrepräsentanz Be-
werbende des entsprechenden Geschlechts bevorzugt.

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und ihnen gleich-
gestellter Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Ein entspre-
chender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Interessierte an der o.g. Tätigkeit bewerben sich bitte bis zum 
31.08.2024 online über das Bewerberportal: 

https://lra-soemmerda.ris-portal.de/web/
stellenportal/home

Alternativ zur Online-Bewerbung können die Bewerbungsunterla-
gen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien, Arbeitszeugnisse in 
Kopie etc.) in Papierform an folgende Anschrift gesandt werden:

Landratsamt Sömmerda
Personalamt

Bahnhofstraße 9
99610 Sömmerda

Bewerbungsunterlagen, die per E-Mail eingehen, werden nicht 
berücksichtigt.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Freiumschlag beigefügt 
wurde. Anderenfalls werden die Unterlagen zwei Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Unsere datenschutzrechtlichen Informationen nach Maßgabe des 
Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) können im In-
ternet unter folgendem Link abgerufen werden:

https://spweb.lra-soemmerda.de/ 
Datenschutzinformationen/Bewerbungsverfahren.pdf

Auf Wunsch senden wir diese Informationen gerne auch posta-
lisch zu.

gez. Harald Henning
Landrat
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Zweite Folge des Landkreis-Podcasts online

Gewaltfreie Erziehung im Fokus

Seit dem 28. Juni 2024 steht die zweite Folge des Podcasts „Zur 
freundlichen Kenntnisnahme“ online zur Verfügung. In Anknüp-
fung an die erste Ausgabe begibt sich Gastgeberin Christiane 
Maurer erneut in ein Gespräch mit der Leiterin des Jugendamts, 
Martina Weise-Watzek. 

Beide spüren der Frage nach, wie sich der Erziehungsstil in den 
vergangenen Jahren verändert hat und warum Kinder heute ein 
gesetzliches Recht auf eine gewaltfreie Erziehung haben. 

Dabei verschweigen sie nicht, dass der Spagat zwischen dem el-
terlichen Anspruch eines kindorientierten Miteinanders und der 
Realität mit einem Kleinkind in der Autonomie-Phase manchmal 
durchaus schwierig sein kann. Außerdem haben sie praktische 
Tipps im Gepäck, was Erziehende tun können, wenn der Nach-
wuchs sie doch einmal an die eigenen Grenzen bringt. 

Zu hören ist der Podcast „Zur freundlichen Kenntnisnahme“ auf 
Spotify und YouTube. Die direkten Links sind zu finden auf der 
Internetseite des Landkreises Sömmerda unter https://www.lra- 
soemmerda.de/Seiten/Podcast.aspx. 

Übrigens: In der nächsten Folge nimmt eine Familienkinderkran-
kenpflegerin die Zuhörer mit in ihren spannenden Berufsalltag.

Regionalmesse SÖM mit Neustart

Als „Regionalmesse im Thüringer Becken“ erfährt die SÖM in die-
sem Jahr einen Neustart. Am Wochenende 24. & 25. August wer-
den sich in der Unstruthalle Sömmerda auf ca. 700 m² Aussteller 
an ihren Ständen präsentieren. Im Fokus steht dabei das Thema 
Regionalität. 

Mit der Firma Wolf + Gäng organisiert ein Veranstalter mit lang-
jähriger Erfahrung den Neustart der SÖM. Gemeinsames Ziel 
des Unternehmens und der Kooperationspartner – Landkreis  
Sömmerda, Stadt Sömmerda, Kreishandwerkerschaft Wei-
mar-Sömmerda, Kreissportbund, Tourismusverband „Thüringer 
Becken“ und Sparkasse Mittelthüringen – ist es, wieder eine Re-
gionalmesse als jährliches Veranstaltungshighlight im Landkreis 
Sömmerda zu etablieren.

Zeugniskopien, Beurteilungen etc.) bis spätestens zum 04.08.2024 
per E-Mail an personalabteilung@stadtsoemmerda.de (PDF- 
Format). 

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten sind 
ausdrücklich erwünscht. Bewerbungskosten werden nicht erstat-
tet. Eingereichte Bewerbungsunterlagen können nur zurückge-
sandt werden, wenn der Bewerbung ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beigefügt wurde. 

Hauboldt 
Bürgermeister

Der Landrat informiert

Persönliche Vorsprachen im Landratsamt 	
bitte nach vorheriger Terminvereinbarung

Persönliche Vorsprachen von Bürgerinnen und Bürgern sind zu 
den Öffnungszeiten der Kreisverwaltung möglich. Wir möchten 
Sie jedoch darum bitten, für persönliche Gespräche mit den jewei-
ligen Sachbearbeitern vorab Termine zu vereinbaren. 

In der Kfz-Zulassungsbehörde und Fahrerlaubnisbe-
hörde in der Wielandstraße 4 ist eine persönliche 
Vorsprache nur nach vorheriger Terminvergabe 
möglich. 

Termine können auch außerhalb der regulären Sprechzeiten 
des Landratsamts sowie am Wochenende telefonisch mittels 
Sprachassistent unter 03634 354-700 vereinbart oder online ge-
bucht werden.

Das Gesundheitsamt informiert

Keine Aufforderung zur U-Untersuchung mehr:	
Denken Sie an die Vorsorgeuntersuchungen	 für
Ihre Kinder!

Die empfohlenen Vorsorgeuntersuchungen beim Kinderarzt bzw. 
bei der Kinderärztin für Kinder von der Geburt bis ins Jugendalter 
sind sinnvoll und wichtig. Nur so kann man Risiken und Auffällig-
keiten in der körperlichen, geistigen, aber auch in der seelischen 
Entwicklung frühzeitig feststellen und behandeln. Bisher wurde 
jede Familie von der U4 bis zur U8 auf dem Postweg über die an-
stehende Untersuchung ihres Kindes durch das Vorsorgezentrum 
des TLV-Gesundheitsschutz in Bad Langensalza informiert.

Da das Thüringer Gesetz zur Förderung der Teilnahme an Früher-
kennungsuntersuchungen für Kinder (ThürFKG) zum 31. Dezem-
ber 2023 ausgelaufen ist, besteht seit dem 1. Januar 2024 für das 
Einladungsverfahren keine gesetzliche Grundlage mehr. Es wurde 
aus diesem Grund beendet. 

Liebe Eltern und Sorgeberechtigte, bitte nutzen Sie dieses wert-
volle Untersuchungsangebot weiterhin und sorgen Sie selbst 
rechtzeitig für eine Terminvereinbarung bei der Ärztin bzw. dem 
Arzt Ihres Vertrauens.

Das Gesundheitsamt Sömmerda bietet eine kostenlose und ver-
trauliche Entwicklungs- und Gesundheitsberatung an. Das frei-
willige Angebot des Gesundheitsamts dient der Entwicklungsun-
terstützung, hilft Ihnen beim Umgang mit Besonderheiten in der 
Entwicklung Ihres Kindes und ist unabhängig von den Vorsorgeun-
tersuchungen beim Kinderarzt – Es ersetzt diese nicht. 

Wenn Sie Fragen haben, helfen wir Ihnen gerne weiter un-
ter 03634 354-762 oder 03634 354-781 oder per E-Mail an  
gesundheitsamt@lra-soemmerda.de.

Ihr Gesundheitsamt Sömmerda
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Nichtamtlicher Teil

Aus Kindergarten und Schule

Der Bonifatiuskindergarten berichtet

Eltern „zaubern“ Wasserwände 
über Nacht herbei

Simsalabim hieß es gefühlt mehrfach in den vergangenen Wochen 
im Bonifatiuskindergarten. Dank unseres Elternbeirats gelang ein 
opulenter Kuchenbasar zum Familienfest Anfang des Monats. 
Auch das Bewerben bzw. Einholen wertvoller Spenden verhalf 
Förderverein und Einrichtung dazu, neue Projektideen in Angriff 
zu nehmen.

Ein besonderes Zusammenspiel ergab sich jüngst durch Kinder-
gartenleitung und Elterninitiative. Passend zur Jahreszeit wurden 
materielle und finanzielle Unterstützung gebündelt, um Wasser-
wände für die sommer- und wasserverliebten Kinder unseres 
Hauses zu bauen. Mit kreativem und handwerklichem Geschick 
sowie exklusiver „wärmender“ Begleitung des aktuellen Wetters 
stellten Eltern nach ihrem Feierabend am 25. Juni 2024 drei beein-
druckende Wasserwände her. 

Die Überraschung am nächsten Morgen war bei allen Kindern 
sichtbar und positiv zu bewerten. Auf die Planscherei, fertig, 
los! Inzwischen hält auch das Wetter, meistens jedenfalls, was 
es verspricht. Hier gibt es nun täglich Spaß beim Bespielen der 
Wasserwände – vielen Dank an die Eltern, insbesondere auch un-
serer neuen Fördervereinsvorsitzenden Frau Dr. Müller, für diesen  
„zauberhaften“ Einsatz!

Team der Christlichen Kindereinrichtung			 
„St. Bonifatius“ Sömmerda

Neues von der Kita in Nöda

Erste Möhren-Ernte 
bei den „Kleinen Entdeckern“

Seit 2017 besitzt unsere Kita in Nöda einen Entdecker-Garten, in 
dem wir jedes Jahr viele Obst- und Gemüsesorten anbauen. Un-
terstützt werden wir von Familie Karst, ehemalige Eltern unserer 
Einrichtung, die uns jedes Jahr mit vielen verschiedenen Gemü-
sepflanzen versorgen. Vielen lieben Dank noch einmal dafür. Ein 
Rundgang zum Garten steht bei der Käfer- und Bärengruppe täg-
lich auf der Tagesordnung. Ob Unkraut zupfen, Pflanzen gießen 
oder das ein oder andere Insekt entdecken und beobachten, alle 
sind mit viel Begeisterung dabei. Große Augen machten die Kin-
der allerdings, als wir die ersten Möhren herausziehen und verna-
schen konnten.

An den Wochenenden und sogar in den Betriebsferien haben sich 
einige Eltern und Erzieher freiwillig zum Gießen gemeldet, damit 
unser „Entdecker-Garten“ weiterhin grünt und blüht. Danke schön 
dafür!

Susann Döpping
Erzieherin

Die Diesterwegschule berichtet

Zelten in der Schule

Normalerweise wird es gegen 17.00 Uhr ruhiger in der Schule. 
Wenn die letzten Kinder nach Hause gehen, zieht Ruhe über dem 
riesigen Schulgelände ein. Ganz anders war es am 13. Juni: Im-
mer mehr Zweitklässler und deren Eltern strömten durch das Tor 
auf den Schulhof. Die meisten schwer beladen mit Schlafsäcken, 
Isomatten, Zelten und großen Beuteln. Mit Unterstützung ihrer El-
tern bauten die Kinder ihre Zelte auf und richteten sich gemütliche 
Nachtlager her. 

Jeremy und Joanne richten ihr Zelt gemütlich ein. 
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Aufregung lag in der Luft, denn die Kinder wollten zum Schuljah-
resabschluss gemeinsam mit ihren Lehrerinnen und Erzieherinnen 
eine Nacht in der Schule verbringen. Als alles an Ort und Stelle war 
und die Eltern verabschiedet waren, wurde nach Lust und Laune 
gespielt. Die einen verausgabten sich beim Fußballspielen oder 
turnten auf dem Spielplatz und andere testeten schon einmal den 
Schlafsack und machten es sich im Zelt gemütlich.

Das Abendessen an der frischen Luft schmeckte allen gut und 
gab den Kindern die nötige Energie, die Zeit bis zum Zähneputzen 
putzmunter zu verbringen. Als es dann dämmerte und alle Kinder 
langsam in die Schlafsäcke krochen, dauerte es noch eine Weile, 
bis alle einschliefen. Am nächsten Morgen wurde gemeinsam im 
Speiseraum gefrühstückt und mit Hilfe einiger Eltern die Zelte ab-
gebaut. 

Riesiges Glück hatten die Kinder mit dem Wetter. Als der kleine 
Zeltplatz abgebaut war, fing es an, in Strömen zu regnen. Doch 
da saßen die Kinder schon im Klassenraum – mehr oder weniger 
munter – und erinnerten sich noch einmal gemeinsam an den be-
sonderen Abend und die Nacht in der Schule.

Emotionaler Abschied

Mehr als vierzig Jahre ist es her, dass Heidrun Saalfeld als frisch-
gebackene Lehrerin für untere Klassen das Institut für Lehrerbil-
dung in Weißenfels verließ und ihre erste Stelle an der POS „Karl 
Marx“ in Sömmerda antrat. In ihrem ersten Dienstjahr war sie als 
Hortnerin tätig, weil keine Lehrerstelle frei war. Als ein Jahr spä-
ter eine Kollegin in den Mutterschutz ging, durfte sie endlich eine 
Klasse übernehmen. Weitere Stationen als Lehrerin waren nach 
der politischen Wende ab 1991 die Staatliche Grundschule „J.H. 
Pestalozzi“ in Sömmerda und nach deren Auflösung im Jahr 2003 
die Staatliche Grundschule „Lindenschule“. 

Neben ihrer Aufgabe als Klassenlehrerin war sie zudem als Fach-
beraterin für das Fach Heimat- und Sachkunde tätig. Zum 1.  
Februar 2007 ging die damalige Schulleiterin der Staatlichen Grund- 
schule „A. Diesterweg“, Hannelore Enders, in den Ruhestand und 
die Schulleiterstelle wurde ausgeschrieben. Heidrun Saalfeld be-
warb sich, bekam den Zuschlag und trat zum 1. August 2007 die 
neue Stelle an.

Das ist nun siebzehn Jahre her. Siebzehn Schuljahre als Schullei-
terin brachten unzählige schöne Momente aber auch herausfor-
dernde Situationen, die es zu meistern galt. Hinter ihr stand im-
mer das Kollegium, mit dem sie durch Dick und Dünn ging. Und 
war der Tag auch noch so stressig – Heidrun Saalfeld hatte immer 
ein offenes Ohr für Kinder und Kollegium. Selbst dann, wenn ihre 
eigenen Aufgaben liegenblieben. Diesterweg-Meilensteine waren 
in diesen Jahren unter anderem die Entwicklung des Schulleitbilds 
gemeinsam mit dem Kollegium und den damaligen Elternvertre-
tern, die Gründung des Schulfördervereins im Jahr 2009 oder aber 
die Premiere des Zirkusprojekts im Jahr darauf. 

In den vergangenen Wochen wurde Heidrun Saalfeld der bevor-
stehende Abschied von ihrer Diesterwegschule Stück für Stück be-
wusst: Der letzte Monatsplan, die letzte Dienstberatung, das letz-
te Schulfest, das letzte Zeugnis unterschreiben, die letzte Rede als 
Schulleiterin. Tag für Tag kam der Abschied näher. Dann war er da, 
der 19. Juni 2024, der letzte Schultag. Heimlich, still und leise – un-
bemerkt von der Schulleiterin – hatte die Schulgemeinschaft einen 
Tag voller Überraschungen für ihre „Schulkönigin“ vorbereitet.

Abgeholt wurde diese stilecht vom orangenen SCHOOLBUS, das 
Schulleitungsbüro hatte sich in einen königlichen Prunksaal ver-
wandelt. Pünktlich zur zweiten Stunde schlichen sich alle Kinder 
und Lehrer auf leisen Sohlen in die Turnhalle, in die ihre Schul-
königin unter einem Vorwand von zwei Viertklässlerinnen gelockt 
wurde. Mit tosendem Applaus wurde sie begrüßt und zu ihrem 
Thron geführt. Nun folgte ein einstündiges Programm. 

Das Kollegium hatte das Märchen von der Schulkönigin  
Heidrun einstudiert. Hier erfuhren die Kinder von den Abenteuern, 
die ihre Schulkönigin in den vergangenen 17 Jahren gemeistert  

hatte. Doch da die Schüler im Jahre 2007 noch nicht geboren wa-
ren, war das Märchen eingebunden in die wichtigsten Ereignisse, 
die das Leben auf der Welt und im „Königreich Diesterweg“ für 
immer veränderten. Das Märchen endete im Juni 2024 und prä-
sentierte zahlreiche Vorschläge, wie die Schulkönigin die nun freie 
Zeit nutzen könnte. Und sollten diese nicht reichen, hatten auch 
die Kinder der zweiten Klasse noch Wünsche parat.

Auch Heidrun Saalfeld geht am letzten Schultag durch das Rosen-
spalier der Erstklässler.

17 Jahre als Schulleiterin – für jedes Jahr erhielt Frau Saalfeld eine 
Sonnenblume und einen Wunsch überreicht. Stellvertretend für 
die Schulgemeinschaft übergab Lehrerin Juliane Münch mit emo-
tionalen Worten eine goldene Zuckertüte. „Liebe Kinder, ihr wisst 
alle, dass man eine Zuckertüte eigentlich zu Beginn der Schulzeit 
bekommt. Aber wer so viel Kraft und Zeit investiert, wer mit so viel 
Liebe eine Schule leitet und das zudem mit Ruhe und Besonnen-
heit in schwierigen Zeiten schafft, der hat sich heute mehr denn je 
zum Abschluss die goldene Zuckertüte verdient, oder?“ Die Ant-
wort der Kinder war mehr als eindeutig. Frau Münchs Worte wur-
den vom atemberaubenden Jubel der Kinder übertönt.

Dann stand auch schon Musiklehrer Sven Urland mit seiner E- 
Gitarre bereit. Gemeinsam mit allen Kindern sang er für die Schul-
königin „Die Queen, die Queen, die Queen wird gefeiert“ – eine 
gelungene Adaption von „Fire water burn“ – für unsere langjäh-
rige Schulleiterin. Als Frau Saalfeld nach dem Programm die Turn-
halle verließ, warteten alle Schüler und Lehrer auf dem Schulhof 
und beendeten das Programm mit einem Flashmob. Groß und 
Klein tanzten Jerusalema.

Liebe Schulkönigin!	

Alle Diesterweger – Schüler, Lehrer, Erzieher, Sekretärin, Haus- 
meister, Küchenpersonal, Elternvertreter, Förderverein – wün-
schen Dir einen wunderbaren Ruhestand. Bleib gesund und ge-
nieß die Zeit mit deinen Lieben. Sollte dir doch einmal langwei-
lig sein, kannst du dir sicher sein, dass bei uns immer TAG DER  
OFFENEN SCHULTÜR für dich ist! Und denk immer an dein Ab-
schiedslied: „Diesterweger sind die coolsten Typen auf der Welt! 
Ein Hoch auf die Diesterweg!“

Anne Hölzer

Siegerehrung für Rastenberger Grundschüler 

Am 7. Juni 2024 veranstaltete die Staatliche Grundschule Rasten-
berg auf dem Sportplatz ihr jährliches Sportfest. Die Schülerinnen 
und Schüler mussten sich dabei in vier verschiedenen Disziplinen 
beweisen: Schlagwurf, Zonenweitsprung, 30 m bzw. 40 m Sprint 
sowie 400 m bzw. 800 m Crosslauf. Ebenso gab es verschiedene 
Spielstationen, an denen sich die Kinder austoben konnten. Bei 
bestem Wetter und guter Laune war es für alle Teilnehmenden ein 
erfolgreicher Tag.
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Um das zu zelebrieren, fand am 18. Juni in der Turnhalle der 
Grundschule die Siegerehrung statt. Hier erhielten alle Kinder eine 
Urkunde. So gab es Teilnehmer-, Sieger- und sogar Ehrenurkun-
den, welche für besonders herausragende sportliche Leistungen 
vergeben wurden. Natürlich durften auch die Medaillen nicht feh-
len. So konnten jeweils die drei besten Mädchen und Jungen aus 
einer Jahrgangsstufe auf das Podest treten und ihre Medaille ent-
gegennehmen. Mit großem Applaus und leuchtenden Augen fand 
damit das Sportevent der Grundschule ein schönes Ende. 

Neben dem erfolgreichen Sportfest wurden auch die Sieger des 
Känguru-Wettbewerbs gefeiert und ausgezeichnet. In der Klassen-
stufe 4 erreichte Arthur Gessner den 1. Platz. Auch Luca Bäum- 
linger (2. Platz) und Lotta Schimmel (3. Platz) ließen sich von ihren 
Mitschülerinnen und Mitschülern feiern. In der Klassenstufe 3 er-
reichte Josephin Kämpfe den 1. Platz. Luisa Frankenberg schaffte 
es auf den 2. Platz und Phil Leon Bauer auf den 3. Platz. 

Die Staatliche Grundschule Rastenberg gratuliert allen Kindern zu 
ihren tollen Leistungen!

Jessica Blott

Vereine und Verbände

Ein gelungenes Festwochenende

100 Jahre Sportverein Leubingen
wurden ausgiebig gefeiert

Den Auftakt zum Festwochenende vom 14. bis 16. Juni bildete 
am Freitagabend das von Ralf Kästner organisierte Spiel der „Leu- 
binger Legenden “, bei welchem allesamt ehemalige Spieler ge-
geneinander antraten und sich am Ende 4:4 trennten. Das Ergeb-
nis sorgte nicht nur unter den Spielern für gute Laune, auch die 
etwa 400 Zuschauer, unter denen sich ehemalige Trainer, weitere 
Spieler, Sponsoren und langjährige Fans befanden, freuten sich 
über ein Wiedersehen mit „alten“ Gesichtern. Interessiert ver-
folgten auch viele das Eröffnungsspiel der EM, bevor bis tief in die 
Nacht zu den Beats der DJ´s getanzt und gefeiert wurde.

Der Samstag begann mit einem Turnier der Oldstars, bei welchem 
fünf Mannschaften gegeneinander antraten. Den Siegpokal si-
cherten sich die gastgebenden „Oldstars Leubingen“. Während-
dessen liefen die Vorbereitungen für den restlichen Tag. Attrak-
tionen für die Kinder wurden aufgebaut, die letzten Bänke vom 
Regen der Nacht getrocknet, Kuchen der vielen fleißigen Bäcke-
rinnen geschnitten und im Festzelt die Tische für den Abend de-
koriert. Sowohl am Abend zuvor als auch an diesem Tag konnte 
auf der Leinwand eine Präsentation der 100-jährigen Vereinsge-
schichte angeschaut werden. Diese ist zudem in einer Festschrift 
zum Jubiläum nachzulesen, die für einen guten Zweck, nämlich die 
Sammlung von Spenden für das Kinderhospiz Mitteldeutschland, 
verteilt wurde. 

(Foto: Anett Vollrath)

Bei mittlerweile bestem Wetter erfreuten sich 14.00 Uhr zahl-
reiche Besucher an der Darbietung des Leubinger „Bummi“ Kin-
dergartens mit dem Piratentanz, bevor einige tanzbegeisterte Mä-
dels um Zumba-Lisa mit ihrem Auftritt für Stimmung sorgten. Bei 
Kaffee, Waffeln, Kuchen und Eis konnte man es sich gutgehen las-
sen. Für die Kinder gab es eine Hüpfburg, ein Kinderkarussell, Tor-
wandschießen, ein Dart–Wurfspiel und Fußball-Rodeo sowie vom 
ASB betreutes Kinderschminken, Goldschürfen und Basteln. Dank 
der zahlreichen Sponsoren konnte alles kostenlos genutzt werden. 
Nicht zu kurz kamen auch die Freunde des kleinen Balls. In der 
Turnhalle boten einige aktive Spieler und der Nachwuchs eine 
Vorführung ihrer Tischtenniskünste. Der Getränkeservice Mücken-
heim und das Team des Hotels Landvogt sorgten für Getränke und 
Essen. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an alle für den 
reibungslosen Ablauf. 

Eröffnet wurde der Abend im vollen Festzelt um 18.00 Uhr mit 
einer Rede unseres Vorsitzenden Guido Riebesam, dem Ortsteil-
bürgermeister Kai-Uwe Hoffmann und dem stellvertretenden 
Sömmerdaer Bürgermeister Bastian Wulf. Danach heizte der Tanz-
sportverein Sömmerda dem Publikum ein, bevor Ehrungen vor-
genommen wurden. 100 Jahre Vereinsgeschichte bedeuten auch 
viele Auszeichnungen. So wurden Mitglieder, die dem Verein seit 
über 60 Jahren die Treue halten (Erwin Kästner, Rolf Kunze, Eugen 
Schröter), 50 Jahre Mitgliedschaft und besondere Verdienste um 
den Sport im Laufe der Jahre geehrt. Auch langjährigen Sponsoren 
wurde gedankt. Der Verein selbst bekam sowohl eine Anerken-
nung vom DFB als auch vom Kreissportbund. Für gute Stimmung 
sorgte anschließend die „Neon Liveband“. Abgerundet wurde der 
tolle Abend von einem spektakulären Feuerwerk.

Früh aufstehen hieß es am Sonntagmorgen für die Organisatoren, 
um das Festzelt und das Buffett für das „Frühstück für ein gan-
zes Dorf“ vorzubereiten. Die Brötchen hierfür sponserte Bäckerei 
Bergmann. Ab 9.00 Uhr wurden die Gäste von einem Alleinunter-
halter von Los Lachos begrüßt, welcher im Laufe des Vormittags 
die ein oder andere Einlage zur Unterhaltung beitrug. Für die 
passende musikalische Umrahmung sorgte DJ Gotti. Auch bei den 
Kindern kam keine Langeweile auf, da wieder das komplette Pro-
gramm vom Vortag aufgebaut war. Leider geht auch die schönste 
Zeit einmal vorbei und so ließen wir das Fest am Nachmittag lang-
sam ausklingen.  

Da auch der Wettergott gnädig mit uns war und ab Samstagvor-
mittag für strahlenden Sonnenschein sorgte, war das Wochen- 
ende ein voller Erfolg. Bedanken möchten wir uns auf diesem Weg 
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Großteil der Kosten gedeckt werden. An dieser Stelle deshalb ein 
großes Dankeschön an alle Beteiligten sowie natürlich auch an alle 
Gäste, die das Fest erst so bunt und vielfältig bereicherten!

Conni Zühlsdorff
stellv. Vorsitzende des Heimatvereins Kleinbrembach

Aktion „kinderleicht“ der Bibel-Mission

Ranzen packen für Kinder 
in Osteuropa und Asien

Ranzen packen und in die Schule gehen, für Kinder hierzulande ist 
das Alltag. Ganz anders in den Ländern Osteuropas und Asiens. 
Viele Eltern können es sich nicht leisten, ihr Kind für die Schule 
auszustatten. Besonders in sozial schwachen Familien übersteigen 
die Kosten für Ranzen, Schulbedarf und Schuluniform oft ein Mo-
natsgehalt. 

Die Aktion „kinderleicht: Ranzen packen für Kinder und Osteuropa 
und Asien“ der Bibel-Mission unterstützt jene Familien und ruft 
dazu auf, Schulranzen zu packen. Dazu können gebrauchte und gut 
erhaltene Schulranzen oder -rucksäcke gefüllt mit diesen neuen 
Schulsachen:
•	 Mäppchen
•	 Buntstifte und Filzstifte
•	 Radiergummi und Anspitzer
•	 Lineal und Schere
•	 Trinkflasche und Brotdose
•	 ein Spielzeug (Hüpfseil, Malbuch, Murmeln etc.) 

im Weltladen LOCODEMU während der Öffnungszeiten noch bis 
zum 26. Juli abgegeben werden. Telefonischer Kontakt zur Abgabe 
ist möglich unter Tel. 0160 1523311. 

Christine Huke

Schülerfreiwilligentag im 				 
KGV „Nach Feierabend 1924“ e.V.

Kurz vor den Sommerferien besuchte uns die 9c mit ihrem Klas-
senlehrer des Albert-Schweitzer-Gymnasiums Sömmerda. Nach 
einigen organisatorischen Problemen zur Terminfindung und dem 
vorherigen Tag mit schlechtem Wetter stand die Umsetzung oft 
auf wackligen Beinen. Umso mehr freuten wir uns, dass am 31. 
Mai um kurz nach 8.00 Uhr die 19 Schüler und Schülerinnen auf 
dem Vereinsgelände ankamen. Rund fünf Stunden wollten sie sich 
ehrenamtlich engagieren.

Viele alte Gartenfreunde waren der Aktion sehr skeptisch gegen-
über. „Die Jugend von heute hat doch eh keine Lust, etwas zu ma-
chen“ oder „Plant nicht so viel für diesen Tag“, war von vielen Gar-
tenfreunden aus der Gartenanlage zu hören, als um Unterstützung 
und Anleitung für den Schülerfreiwilligentag gebeten wurde.

Kurz nach 8.00 Uhr begrüßten 12 Gartenfreunde die Jugendlichen. 
Nach einer kurzen Begrüßung und Stärkung mit Kuchen wurde in 
mehrere Gruppen aufgeteilt. Und schnell zeigte sich, dass wir viel 
mehr schafften, als geplant war. Zwei Gartenfreunde besorgten 
noch schnell weiteres Material und 12.00 Uhr war nicht nur un-
ser Spielplatz für die Gartenkinder aufgefrischt und umgestaltet, 
sondern es waren auch noch unsere Sitzecke und Grillplatz gestri-
chen. Vier Mädels haben vier Stunden für unsere Tombola zum 
Gartenfest vorbereitet und sich sogar zur Unterstützung zu un-
serem 100-jährigen Vereinsfest angeboten. 

Pünktlich um 12.00 Uhr besuchten uns vom Landratsamt Frau 
Stockhaus und Frau Läer, welche an der Umsetzung des Schüler-
freiwilligentags beteiligt waren. Sie kamen genau richtig, denn 

noch einmal bei allen Helfern, Mitwirkenden, Sponsoren, Besu-
chern, Essen- und Getränkeversorgern, die das Vereinsfest in die-
sem Rahmen ermöglicht und unvergesslich gemacht haben. 

Vorstand der Sportfreunde Leubingen 1924 e.V. 

Gelungenes Dorf- und 				  
Kinderfest in Kleinbrembach

„Miteinander, Füreinander“ – dieses Motto des Heimatvereins 
Kleinbrembach sowie das Label „Familienzeit“ des Landkreises 
Sömmerda standen dieses Jahr für ein gelungenes Dorf- und Kin-
derfest in Kleinbrembach. Viele Stunden der Vorbereitung und 
der bestellte Sonnenschein sorgten am 15. Juni 2024 für ein un-
vergessliches Erlebnis bei Groß und Klein.

Der schön geschmückte Park lud an verschiedenen Bastel- und 
Mitmachständen zu Kreativität, Spiel, Spaß und Lernen ein. Mit 
dabei war das Basteln von Lesezeichen, von Insektenhotels – in 
einer großen und vielen kleinen Varianten – oder einem Tic-Tac-
Toe-Spiel. Außerdem konnten sich die größeren Kinder im Hand- 
lettering ausprobieren, bei dem eine Geburtstagskarte in Schöns-
chrift gestaltet wurde. Ebenso kreativ wie schön war das Herstel-
len von Blumengestecken oder das Anmalen von Gipsfiguren.

Spannend wurde es beim Feuerwehrverein. Hier konnte mit einer 
Wasserspritze die eigene Geschicklichkeit getestet werden. Beim 
Schnitzen von Holzmessern unter fachkundiger Anleitung eines 
Holzbildhauers wurde eine alte Handwerkstechnik ausprobiert. 
Stillsitzend musste beim Frisieren und Schminken auf das wun-
derschöne Ergebnis gewartet werden – und das konnte sich im 
wahrsten Sinne des Wortes sehen lassen!

Sportlich ging es dagegen 
beim mittlerweile 3. Tisch-
tennisturnier zu. Es wurde 
dieses Mal in zwei Alters-
kategorien um die Sieger-
krone gespielt. Bei den 
Erwachsenen ging die Wan-
derkrone in diesem Jahr auf 
den neuen Tischtenniskönig 
Martin Fache über, der die-
se im nächsten Jahr vertei-
digen muss. Noch bis in den 
späten Abend hinein war 
die Tischtennisplatte belegt 
und brachte Spaß für alle 
Beteiligten.

Ein besonderer Höhepunkt 
war der Kinderchor der 

Grundschule Vogelsberg. Zehn mutige Kinder suchten unter Anlei-
tung von Chorleiterin Ann Tröger musikalisch und theatralisch mit 
„tierischen“ Kostümen nach dem verschwundenen Nashorn im 
Zoo. Natürlich wurde es gefunden und alle durften sich am Ende 
über ein Überraschungsgeschenk freuen.

Kulinarisch wurde der Nachmittag begleitet von beeindruckenden 
17 Blechkuchen in unterschiedlichsten Varianten, Kreationen aus 
dem Thermomix, herzhaft belegten bretonischen Galettes und 
dem Team um Andreas Hernich aus Leutenthal, die mit Speisen 
und Getränken zum Verweilen eingeladen haben. Wer wollte, 
ruhte sich in der „chill out area“ aus oder setzte und legte sich 
einfach auf mitgebrachte Picknickdecken oder in die Hängemat-
ten zwischen den Bäumen. Der Nachmittag ging viel zu schnell zu 
Ende und in den Abend über. Die Feuerschale lud dazu ein, sich 
ein Stockbrot zu backen oder einfach nur den wunderschönen Tag 
ausklingen zu lassen.

Das alles war nur mit vielen freiwilligen Helfern und Sponsoren 
möglich! Mit dem Förderprogramm des Landes Thüringen „So-
lidarisches Zusammenleben der Generationen“ (LSZ) konnte ein 
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die Jugendlichen durften sich mit Handabdrücken auf unserem 
Spielplatz verewigen. Danach wurde noch gemeinsam in der Ver-
einskneipe Mittag gegessen und in geselliger Runde wurde ein po-
sitives Fazit von Jung und Alt gezogen.

Liebe 9c, ihr habt es allen Skeptikern mehr als bewiesen: Die Ju-
gend von heute kann sehr engagiert sein. Mit Schleifen, Streichen 
und Graben habt ihr unseren Spielplatz wieder herrlich hergerich-
tet oder gebastelt für unser 100-jähriges Bestehen. Wir haben den 
Tag mit euch sehr genossen. Im Namen unserer Gartenkinder sa-
gen wir „Danke“ für euer großes Engagement. 

Unsere Garten-
kinder haben am 
Folgetag voller Freu-
de den Spielplatz 
erobert und schwär-
men immer wieder, 
wie toll er jetzt aus-
sieht. Unsere Einla-

dung steht, kommt mit euren Familien zu unserem 100-jährigen 
Vereinsfest am 24. August und zeigt, was ihr hier Tolles in nur 
vier Stunden geschafft habt. Darauf könnt ihr sehr stolz sein. Ein 
buntes Programm erwartet an diesem Tag Jung und Alt.

Möchtest du auch ein Teil dieser großartigen Kleingartenanlage 
sein? Dann komm doch gern mal in unser Vereinsheim auf eine 
Cola oder ein Bier. Gern kannst du in unserem Briefkasten (an un-
serer vereinseigenen Kneipe) deine Kontaktdaten hinterlassen, 
wenn du Interesse an einem Garten bei uns hast. Wir nehmen 
dich dann gern auf unsere Warteliste auf.

Nadine Grassal
KGV „Nach Feierabend 1924“ e.V. Sömmerda

Senioren feiern Parkfest in Kölleda 

Am 13. Juni 2024 lud das Team der Wohnungsgesellschaft Kölle-
da bei Sonnenschein und warmen Temperaturen die Bewohner 
der ambulant betreuten Wohngruppen, die Gäste der Tages- 
pflege „Wohnen im Park“ und die Mieter der Wohnanlage zu 
einem Parkfest ein. 

Eröffnet wurde das Fest mit Kaffee und Kuchen. Für das musika-
lische Programm und gute Laune sorgte ein Alleinunterhalter mit 
Live-Musik zum Tanzen und Schunkeln. Die gute Stimmung hielt 
keinen mehr auf den Stühlen, Senioren und Mitarbeiter tanzten. 
Wer dies nicht mehr konnte, klatschte, schunkelte und sang zur 
Musik mit. 

Das Team der WWG Kölleda bereitete verschiedene Outdoor- 
Spiele und ein Kölleda-Quiz vor. Die ersten drei Gewinner des Quiz 
erhielten Gutscheine. Alle anderen Mieter konnten sich über ein 
kleines Präsent freuen. Mit kühlen Getränken, Spezialitäten vom 
Rost und Salaten ging auch keiner am Abend hungrig zu Bett. Die 
Tagesgäste und Bewohner der ambulant betreuten Wohngruppen 
erzählten und schwärmten noch Tage später vom stimmungs-
vollen und gelungenen Parkfest. Die Bewohner der ambulanten 

Wohngruppen, die Gäste der Tagespflege und die Mitarbeiter des 
ASB bedanken sich ganz herzlich bei dem Team der WWG Kölleda 
für die unterhaltsamen und fröhlichen Stunden. 

Das Team des ASB „Wohnen im Park“

Sommerfest im Schutzbund 			 
der Senioren Sömmerda

Am 20. Juni 2024 feierte der Schutzbund Sömmerda mit seinen 
Gästen das Sommerfest. Pünktlich zum Sommeranfang und bei 
schönem Sommerwetter freuten wir uns alle auf einen fröhlichen 
und gemütlichen Nachmittag. Die passende Sommerdekoration 
war im Vorraum unserer Begegnungsstätte aufgebaut.

Unser hauseigener Chor eröffnete mit schönen bekannten Me-
lodien unsere Veranstaltung. Der Chor ist zwar klein, zurzeit hat 
er zehn Mitglieder, aber am Gesang gab es keine Abstriche. Dem 
Chor sowie dem Chorleiter Herrn Steffen sei an dieser Stelle von 
allen Anwesenden ein herzliches Dankeschön gesagt.

Sommergedichte von Heinz Erhardt rundeten das Programm ab. 
Mit seinem unverwechselbaren Humor und seinen unerwarteten 
Pointen sorgten sie für viel Gelächter und Beifall. Nach Kaffee und 
Kuchen überraschte uns der Vorstand mit einem süffigen Som-
mergetränk. Danach blieb noch viel Zeit zum regen Austausch von 
Neuigkeiten. Gemeinsam im Alter, das ist auch unser Anliegen, da-
mit keiner allein ist. Auch, um im Nachhinein zu sagen: „Das war 
ein gelungener, fröhlicher Nachmittag.“

Ich möchte nicht versäumen, allen Danke zu sagen, die diese Ver-
anstaltung zu einem schönen Erlebnis werden ließen.

Erika Schmidt

Vertreterversammlung der WOBAG

Am 26. Juni 2024 fand die diesjährige Vertreterversammlung der 
Wohnungsbaugenossenschaft Sömmerda/Thüringen eG statt. Als 
Gast konnte der Prüfungsdirektor des Verbands der Thüringer 
Wohnungs- und Immobilienwirtschaft e.V., Michael Kube, begrüßt 
werden. 

Die Berichterstattung des Vorstands zum Geschäftsjahr 2023 hatte 
nicht nur die guten Ergebnisse unserer Genossenschaft zum In-
halt, die sich im landesweiten Vergleich durchaus sehen lassen 
können, sondern auch die verschiedenen Maßnahmen des zu-
rückliegenden Geschäftsjahres sowie die Fertigstellung des Um-
bauvorhabens in der Poststraße 2 mit autarkem Energiekonzept 
in diesem Jahr.

Aufgrund des positiven Ergebnisses erfolgte schließlich die ein-
stimmige Beschlussfassung aller Vertreter zur Feststellung des 
Jahresabschlusses 2023, über die Entlastung des Vorstands und 
des Aufsichtsrats sowie die erneute Ausschüttung einer Dividende 
von 2 Prozent an die Mitglieder der Genossenschaft. Einen finalen 
Höhepunkt gab es zum Schluss mit der Ankündigung einer Festver-
anstaltung zum siebzigjährigen Bestehen unserer Genossenschaft, 
welches am 21. September 2024 in der Unstruthalle mit Mitglie-
dern und Gästen gebührend gefeiert werden soll.

Die Wohnungsbaugenossenschaft Sömmerda/Thüringen eG 
hat auch im Jahr 2023 ihren Weg als verlässlicher Anbieter von 
preiswertem und attraktivem Wohnraum in Sömmerda und Köl-
leda fortgesetzt. Die wirtschaftliche Stabilität des Unternehmens 
ist und bleibt Garant dafür, dass alle finanziellen Verpflichtungen 
fristgerecht erfüllt werden und die Liquidität der Genossenschaft 
jederzeit gegeben ist. Dabei gilt es, den Anforderungen des Woh-
nungsmarktes sowohl aktuell als auch zukünftig vorausschauend 
hinreichend Rechnung zu tragen.

Wohnungsbaugenossenschaft Sömmerda/Thüringen eG
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Veranstaltungshinweise

Traditionsspiel in Rastenberg

Orgelkonzert in Altenbeichlingen

Western-Festival in Bachra

Programm im Überblick
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Abendbaden

Dorffest in Riethgen

25. Wanderpokal in Ringleben

Samstag, 24. August, ab 10.00 Uhr
Festplatz Ringleben

Zahlreiche Jugendfeuerwehren werden sich auf die Reise nach 
Ringleben machen, denn es ist wieder soweit: Der Jugendpokal- 
ausscheid findet dieses Jahr zum 25. Mal statt. Außer Corona 
konnte uns in den letzten Jahren nichts davon abhalten, den Wett-
kampf für die Kinder und Jugendlichen auszurichten.

So werden wir am 24. August ab 10.00 Uhr mit der Eröffnung für 
die Kleinsten beginnen. Die Läufe der Kinder im Alter von 6 bis 
10 Jahren werden bis zum Mittag stattfinden. Nach einer kleinen 
Stärkung werden wir mit der Eröffnung der Jugendlichen, bis 18 
Jahre, starten. Zuvor findet die Siegerehrung der Jüngsten statt. 
Auch dürfen sich Gäste zu unserem diesjährigen Jubiläum über ein 
kleines Rahmenprogramm freuen.

Dies ist ein kreisoffener Wettbewerb und wir würden uns sehr 
freuen, wenn sich auch andere Feuerwehren aus dem Landkreis 
auf die Reise nach Ringleben machen würden. Ob zum Mitmachen 
oder nur zum Zuschauen. Wir freuen uns über Mannschaften, die 
den Anfang mitgemacht haben wie Großmölsen, Großneuhausen 
und Ostramondra ebenso wie über jene Mannschaften, die uns 
seit Jahren mit ihrer Teilnahme erfreuen wie Walschleben, Haßle-
ben und Straußfurt.

Alles zusammengefasst: 25. Wanderpokal am 24. August 2024 ab 
10.00 Uhr in Ringleben auf dem Festplatz. Wir freuen uns, Euch 
zu unserem 25. Wettkampf begrüßen zu dürfen. Weitere Infor-
mationen und Ausschreibungen wie auch die Anmeldung sind 
auf unserer Homepage unter www.feuerwehrverein-ringleben.de  
zu finden. 

Andre Brauer
Pressewart
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Netzwerk Regenbogen e.V. und die 		
Tafel Sömmerda/Buttstädt/Kölleda

Angebote und Öffnungszeiten
Am Rothenbach 45, 99610 Sömmerda
Tel. 03634 692519, Fax 03634 316921

Montag, 15.07.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Sömmerda Am Rothenbach 45

Dienstag, 16.07.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Mittwoch, 17.07.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

13.30-15.30 Kaffeeklatsch Am Rothenbach 45

14.00 Vormerkliste
Tafelanmeldung Am Rothenbach 45

Donnerstag, 18.07.

08.00-17.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Sömmerda Am Rothenbach 45

Freitag, 19.07.

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Kölleda

Soziokulturelles 
Zentrum, Markt 25

Sportnachrichten

Weißenseer Bogenschützen zu 		
Gast bei Freunden

Am 22. Juni 2024 war der Familientag der vierten Kompanie 
des Panzerbataillons 393 bei der Bundeswehr im beschaulichen 
Bad Frankenhausen und wir wurden dazu eingeladen. Denn seit 
Jahren gibt es einen Partnerschaftsvertrag zwischen der Stadt  
Weißensee und der 4. Kompanie.

Zuletzt waren sie zum Umwelttag am 4. Juni 2024 bei uns und den 
Fußballern des FC Weißensee 03 e.V. auf dem Trainingsplatz in der 
Ulmenallee. Hier konnten sie sich wieder beim Umgang mit Pfeil 
und Bogen sowie dem Fußball etwas Ablenkung von ihrem Alltag 
verschaffen. Nun waren wir an der Reihe, sie einmal zu besuchen. 

Anlässlich des Familientags bauten wir einen Bogenstand in der 
Kaserne in Bad Frankenhausen auf. Dieser Tag ermöglichte somit 
nicht nur uns einen Blick hinter die Kulissen, sondern auch den An-

gehörigen der Soldaten. Denn es gab viel zu sehen. So hatte man 
die Möglichkeit, mehrere Transporter, einen Bergepanzer und 
zwei neue Panzer von innen zu sehen. Wem das noch nicht ge- 
reicht hat, der durfte im Simulator ein paar Meter mit einem Pan-
zer fahren oder sich im Umgang mit Gewehr und Pistole testen. 
Beim Essen hat eine Sache natürlich nicht gefehlt, die Erbsensup-
pe aus einer echten Gulaschkanone, mit oder ohne Wiener. 

(Foto: Vladimir Gaal)

Der Bogenstand selbst fand ebenfalls reichlich Anklang. An so 
einem Tag durften sich auch die Kleinsten an Pfeil und Bogen ver-
suchen. Ihnen stand stets ein Betreuer zur Seite, der ihnen beim 
Schießen half, sodass fast jeder Pfeil sein Ziel traf. So war der 
jüngste Schütze gerade mal vier Jahre alt. Wir vom SV „Blau-Weiß 
1921“ Weißensee e.V. sind sehr froh, zu diesem Event eingeladen 
worden zu sein und freuen uns auf unser nächstes Treffen. 

(Foto: Vladimir Gaal)

Zum Abschluss möchten wir unseren Helfern danken, die uns so 
fleißig am Bogenstand unterstützt haben. Ohne ihr ehrenamt-
liches Engagement wäre solch ein Tag nicht möglich. Vielen Dank 
für die Energie, die ihr in eure Arbeit steckt, für die Leidenschaft, 
mit der ihr anderen Menschen unseren Sport näherbringt und 
tausend Dank, dass wir immer wieder auf euch zählen können. 
DANKE!

Emanuel Hochheim und Elisa Szuggar

19. Swim & Run in Weißensee 

Zum 19. Mal fand am 16. Juni 2024 der Swim & Run im Stadtbad 
Weißensee statt. Johannes Schneider, Vertreter des Landratsamts, 
und Daniel Ecke, Bürgermeister der Stadt Weißensee, welche das 
Bad kostenlos für den Wettkampf zur Verfügung gestellt hat, wa-
ren bei der Veranstaltung anwesend. Johannes Schneider eröff-
nete den Wettkampf und wünschte allen viel Erfolg.

Leider meinte es das Wetter dieses Jahr es nicht so gut mit 20 
Grad Wassertemperatur und leichtem Nieselregen. Zu Beginn des 
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Wettkampfs waren die Bedingungen nicht optimal. Auch der Zeit-
punkt des Wettbewerbs so kurz vor den Sommerferien mag dazu 
beigetragen haben. Zudem musste die Streckenführung aufgrund 
einer Sperrung geändert werden, was sich nach der Aussage der 
Teilnehmer positiv auswirkte. Dadurch mussten alle Teilnehmer 
einmal durch das Bad laufen und wurden von den Anwesenden 
lautstark angefeuert.

Zurückgelegt wurden je nach Altersklasse Strecken von 50 m bis 
300 m im Wasser und 500 m bis 2000 m an Land. Insgesamt wa-
ren es 47 Teilnehmer, von denen der jüngste gerade sieben Jahre 
alt war. Lehrer, Eltern und Gäste feuerten die Wettkämpfer am 
Schwimmbecken und an der Strecke an. Bei der anschließenden 
Siegerehrung gab es Urkunden für alle und kleine Präsente für die 
drei Erstplatzierten. 

Herzlicher Dank geht noch einmal an die Stadt Weißensee, das 
Landratsamt und an alle Teilnehmer und Helfer für ihre Unterstüt-
zung. 

Jörg Kaiser
DLRG Sömmerda 

Der Seesportverein Sömmerda lädt ein

Sportfest in Alperstedt
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Wissenswertes

Förderpreis der Sparkassenstiftung verliehen	

Bereits zum 17. Mal hat die Sparkassen-
stiftung Sömmerda den „Förderpreis für 
exzellente schulische Leistungen und ho-
hes gesellschaftliches Engagement“ für Schulabsolventen ausge-
lobt. Voraussetzung: Sie mussten herausragend gute Leistungen 
und vorbildliche Arbeitsweisen vorweisen können, sich gesell-
schaftlich engagieren und die Schule stets positiv in der Öffent-
lichkeit vertreten.

Der Preis, der mit 300 Euro dotiert ist, soll den Preisträgern als 
Startkapital für ihre weitere Ausbildung dienen und wurde jeweils 
im Rahmen der Zeugnisübergaben an die elf ausgezeichneten Ab-
solventen übergeben. Die Sparkassenstiftung stellte Preisgelder in 
Höhe von insgesamt 3.000 Euro zur Verfügung. 

Die Auszeichnungen im Jahr 2024 erhielten:
Nils Rauch (RS „Friedrich Ludwig Jahn“ Kölleda)
Nils Rauch konnte seine Schulzeit mit einem Realschulabschluss 
von 1,8 abschließen. Er nahm über mehrere Schuljahre hinweg die 
Aufgaben des Schülersprechers der Jahnschule Kölleda wahr. Als 
solcher leitete er die Schülervertretung, organisierte mit der Schü-
lervertretung Veranstaltungen für die Schülerinnen und Schüler, 
war Mitglied der Schulkonferenz und führte die Beschlüsse der 
Klassensprecherversammlung aus.

Justin Schmiedl (Rothenbachschule Sömmerda)
Justin Schmiedl erreichte den Hauptschulabschluss mit einem 
Notendurchschnitt von 1,5. Er nahm in seinem letzten Schuljahr 
außerdem die Rolle als Schülersprecher ein. Die mit diesem Amt 
verbundenen Aufgaben führte er gewissenhaft aus und kommu-
nizierte in Schulkonferenzen die Anliegen der Schüler eloquent 
gegenüber der Schulleitung, dem Lehrpersonal und den Eltern. 
Auch außerschulisch engagiert sich Justin bei der Freiwilligen  
Feuerwehr und bei Fußballturnieren.

Viktoria Plischke (Gymnasium „Prof. Fritz Hoffmann“ Kölleda)
Viktoria Plischke absolvierte die Allgemeine Hochschulreife mit 
einem Durschnitt von 1,0. Als stellvertretende Schülersprecherin 
trug sie zum reibungslosen Gelingen des Schulalltags bei. Im Schü-
lersprecherteam vertrat Viktoria Plischke das Gymnasium überaus 
verantwortungsbewusst in der Öffentlichkeit, z.B. beim Tag der 
offenen Tür oder dem Kennlerntag der neuen 5. Klassen. Seit 6 
Jahren nimmt sie aktiv an der Arbeitsgemeinschaft Chor des Gym-
nasiums teil und beweist dabei ihr musikalisches Talent. 

Nina Waese (RS Elxleben) 
Nina Waese hat ihren Realschulabschluss mit einem Notendurch-
schnitt von 1,18 absolviert. Sie war schon seit der Klassenstufe 5 
aktives Mitglied der Streitschlichtung an der Regelschule Elxleben 
und war später ausgebildete Streitschlichterin. Mehrfach war Nina 
in ihrer Klasse auch als stellvertretende Klassensprecherin oder 
Klassensprecherin tätig. In ihrer Freizeit ist sie schon seit dem ach-
ten Lebensjahr in der Freiwilligen Feuerwehr in Walschleben aktiv.

Helena Friedrich (Oskar-Gründler-Gymnasium Gebesee)
Helena Friedrich konnte ihr Abitur mit einem Notendurchschnitt 
von 1,3 abschließen. Sie war seit vielen Jahren ein fester Bestand-
teil des Schulorchesters und hat sich auch dort durch ihre hohe 
Einsatzbereitschaft und ihr musikalisches Talent ausgezeichnet. 
Helena Friedrich bewies ebenfalls Einsatz und Organisationsta-
lent bei der Organisation und Durchführung des Spendenlaufs  
in der 10. Klasse.

Yannic Koch (RS „Prof. Gräfe“ Buttstädt)
Yannic Koch konnte seine Schulzeit mit einem Realschulabschluss 
von 1,56 abschließen. Die Regelschule Buttstädt konnte immer 
auf Yannic zählen, wenn Hilfe und Unterstützung für schulische 

Veranstaltungen, wie z.B. den alljährlichen Weihnachtsmarkt oder 
für soziale Spendenaktionen gebraucht wurden. Er übernahm au-
ßerdem die technische Leitung in der Theater-AG der Schule. Er 
vertrat die Regelschule bei den Mathematikolympiaden auf Kreis- 
und Landesebene.

Anna Straubel (RS „Prof. Gräfe“ Buttstädt)

Anna Straubel erreichte den Realschulabschluss mit einem Noten-
durchschnitt von 1,06. Sie erfüllte außerdem in der Klasse vorbild-
lich ihre Aufgabe als Klassensprecherin. Die Regelschule konnte 
immer auf Anna zählen, wenn Hilfe und Unterstützung für schu-
lische Veranstaltungen gebraucht wurden. Annas künstlerische 
Ader trug zur Ausgestaltung der Kreisschultheatertage in Butt-
städt bei und sie wirkte mit beim Abschlussprogramm der feier- 
lichen Zeugnisausgabe im letzten Jahr.

Anne-Sophie Trautmann (RS „Geschwister Scholl“ Weißensee)
Anne-Sophie Trautmann hat den Realschulabschluss mit einem 
Notendurchschnitt von 1,38 absolviert. Sie hat bis zum Ende der 
9. Klasse die Regelschule Weißensee als Schülersprecherin vertre-
ten und war gewähltes Mitglied der Schülerschaft in der Schulkon- 
ferenz. Bei der Kommunalwahl war Anne-Sophie Trautmann als 
ehrenamtliche Wahlhelferin aktiv.

Samantha Kunze (TGS „Albert Einstein“ Sömmerda)
Samantha Kunze konnte den Realschulabschluss mit 2,0 beenden. 
Sie war seit der 9. Klasse stellvertretende Schülersprecherin ihrer 
Schule und wurde 2023 zur Kreisschülersprecherin für Gemein-
schaftsschulen gewählt. In ihrer Freizeit turnt sie seit ihrem dritten 
Lebensjahr und ist mittlerweile mehrfache Thüringer Meisterin. 
Darüber hinaus tanzt Samantha Kunze beim BCV Blau-Weiß-Be-
beranien in Sondershausen und nahm sogar an der Deutschen  
Meisterschaft 2023 teil.

Luise Heimann (RS Straußfurt)
Luise Heimann konnte den Realschulabschluss mit einem Noten-
durchschnitt von 1,0 erreichen. Beherzt setzte sie sich als Klassen- 
sprecherin stets für die Belange ihrer Klasse ein und vermittelte 
häufig bei Konflikten. Auch außerhalb der Schule war Luise Hei-
mann sehr aktiv. Ihr außerordentliches künstlerisches Talent 
zeigte sich zum Beispiel, als sie den 1. Platz im bundesweiten Pla-
katwettbewerb „Bunt statt blau“ der DAK Krankenkasse erzielte.

Nico Dalchow (RS „Christian Gotthilf Salzmann“ Sömmerda)
Nico Dalchow hat mit einem Notendurchschnitt von 2,1 den Real-
schulabschluss erreicht. Als Schulsprecher leistete er einen großen 
Beitrag zur Reaktivierung der Schülervertretung. Viele Projekte ka-
men durch seine Beharrlichkeit ins Rollen, zum Beispiel das große 
Projekt „Schülercafè“. In der Schulkonferenz brachte er sich mit 
Nachfragen und eigener Meinung aktiv ein.
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